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Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

TV/DJK Hammelburg : 1. FC Hösbach II 
Samstag, 01.10.2022, 18:00 Uhr

Niederlage für TV/DJK Hammelburg in der Herren Landesliga 
Nordnordwest (Bayerischer TTV)

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des 1. FC Hösbach II am vergangenen
Samstag in der Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV) beim 9:7 zwei Punkte aus dem
Spiel bei TV/DJK Hammelburg. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das
Satzverhältnis von 38:27 aus Sicht der Gastmannschaft. Erfolgsgarant war allen voran das untere
Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter
das 3. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Antusch / Knoth. Nach diesem Sieg haben
die Spieler um Spitzenspieler Till Antusch nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Unbeeindruckt von
einem 2:0-Rückstand, kamen Graser / Spahn gegen Huttner / Gesell dann besser ins Spiel und
gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz. Ein hartes Stück Arbeit hatten Hartung / Saar bei
ihrem 3:2 gegen Antusch / Knoth zu verrichten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Pflieger / Hanke beim letztendlich klaren 0:3 gegen Dong / Schuler.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim
folgenden 11:7, 11:5, 12:10 gegen Michael Huttner fand Henrik Graser indes von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim 9:11, 10:12, 8:11 gegen Till Antusch fand indes Dominik
Spahn von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. In toller Verfassung präsentierte sich
Tom Hartung im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Christoph Schuler. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Tim Pflieger
sein Einzel gegen Luyan Dong noch mit 11:7, 12:10, 8:11, 7:11, 11:13 im Entscheidungssatz. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Marius Saar bei seiner 1:3-Niederlage von Glenn Knoth
dann doch niedergerungen worden. Keine Chancen hatte Marie Hanke beim 4:11, 5:11, 5:11 gegen
ihren Kontrahenten Jürgen Gesell. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler TV/DJK
Hammelburg und 1. FC Hösbach II. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Till
Antusch zunächst nicht gut aus, so gewann Henrik Graser im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Michael Huttner war der
Gastgeber Dominik Spahngalten die beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark. Keinen
positiven Verlauf schien die Begegnung für Tom Hartung gegen Luyan Dong nach Verlust der ersten
beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Tom Hartung
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war.
Mittlerweile stand es damit 6:6. Tim Pflieger gelang es Christoph Schuler zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher
Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Marius Saar, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jürgen Gesell
verlor. Nichts auszurichten hatte am Nachbartisch Marie Hanke beim 3:11, 5:11, 8:11 gegen Glenn
Knoth. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Nach einem Erfolg für Graser / Spahn
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sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Führung gegen Antusch / Knoth letztlich nicht zu
einem Erfolg ummünzen. Was war das für eine Wendung des Spiels! Wie umfightet dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Durch diese Niederlage hat TV/DJK Hammelburg in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 22.10.2022 gegen den SV
Ramsthal 1921 an. Für den 1. FC Hösbach II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die DJK
Niedernberg am 22.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:0 geht.

 Statistik:
 TV/DJK Hammelburg

Doppel: Graser / Spahn 1:1, Hartung / Saar 1:0, Pflieger / Hanke 0:1 
Einzel: H. Graser 2:0, D. Spahn 1:1, T. Hartung 1:1, T. Pflieger 1:1, M. Saar 0:2, M. Hanke 0:2 

 1. FC Hösbach II
Doppel: Antusch / Knoth 1:1, Huttner / Gesell 0:1, Dong / Schuler 1:0 
Einzel: T. Antusch 1:1, M. Huttner 0:2, L. Dong 1:1, C. Schuler 1:1, J. Gesell 2:0, G. Knoth 2:0


